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Mettmann, den 08.03.2022

Haushaltsantrag für den Haupt- und Finanzausschuss

Darstellung vom Klimaschutzmitteln im Haushalt 2022

Antrag:

Die Verwaltung wird gebeten, in der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses (spätestens aber
bis  zur  Haushaltsverabschiedung  im  Rat)  darzustellen,  in  welcher  Höhe  sie  Mittel  für  den
Klimaschutz im Haushalt 2022 benötigt und wie sie im Haushaltsplan optimal dargestellt werden
können. Hierfür bereitet die Verwaltung eine Beschlussfassung vor.

Begründung:

Die Aktualisierung des Klimaschutzkonzepts ist zum vergangenen Haushalt mit großer Mehrheit 
beschlossen worden und wird im Sommer dieses Jahrs beendet und verabschiedet. Hieraus 
abgleitet werden Maßnahmen, die durch die/den einzustellende*n Klimaschutzmanager*in 
initiiert, koordiniert und umgesetzt werden sollen. Beispielhafte Maßnahmen können die 
Erarbeitung von Energiesparpotenzialen für städtische Liegenschaften oder 
Informationsveranstaltungen und Projekte für Klimaschutz in privaten Haushalten und 
Unternehmen sein. 

Da der Mettmanner Haushalt auch im kommenden Jahr erst im Mai genehmigt werden wird, 
müssen bereits in den Haushalt 2022 Mittel eingestellt werden, so dass mit der 
Maßnahmenumsetzung ab Fertigstellung des Klimaschutzkonzepts im Zeitraum August 2022 bis 
Mai 2023 begonnen werden kann. So soll sichergestellt werden, dass mit der Umsetzung des 
Klimaschutzkonzepts begonnen werden kann, sobald die personellen und inhaltlichen 
Voraussetzungen gegeben sind. Als Deckung schlagen wir den Einsatz eingesparter Mittel aus 
unserem Haushaltsantrag „Reduzierung der Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen, 
Produkt 12.12.03 Bau, Betrieb und Unterhaltung von Verkehrsanlagen, einschl. ÖPNV in Höhe 
von 263.000€” vor.

Rebecca Türkis Nils Lessing
(Fraktionssprecherin) (Fraktionssprecher)
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